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Bezirksliga Damen Nord

MTV Jever II : TuS Eversten 
Samstag, 25.03.2023, 11:00 Uhr

Wichmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des MTV Jever II, als Alina Wichmann das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS Eversten
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Roswitha Schran, die ihre Einzel alle gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das verlegte Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0 gegen Schwarte / Lubenow fanden Melchers / Schran von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Deutlich nach Sätzen war indes die folgende Drei-Satz-
Pleite von Wittek / Wichmann gegen Pralle / Eilers. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun
die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Überzeugend war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Smilla Wittek danach gegen
Fenja Eilers. Gute Nerven brauchten die Spielerinnen hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Sabine Melchers und Kerstin Pralle, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand.
Auf dem falschen Fuß erwischte Roswitha Schran ihre Gegnerin Gina Lubenow beim eher
eindeutigen 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Alina
Wichmann bei ihrem 3:1 gegen Brigitte Schwarte doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des MTV Jever II und des TuS Eversten. Genügend spielerische Mittel hatte Smilla
Wittek letztlich parat, um sich gegen Kerstin Pralle durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das
Einzel zwischen Sabine Melchers und Fenja Eilers endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die
Gastgeberin. Roswitha Schran bezwang anschließend Brigitte Schwarte in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:2. Beim 3:0 gegen Gina Lubenow fand Alina Wichmann von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der MTV Jever II in der Saison nun 9 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.04.2023 gegen den VfL
Edewecht an. Für den TuS Eversten steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den Vareler TB
am 17.04.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 19:9 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 MTV Jever II

Doppel: Melchers / Schran 1:0, Wittek / Wichmann 0:1 
Einzel: S. Wittek 2:0, S. Melchers 1:1, R. Schran 2:0, A. Wichmann 2:0 

 TuS Eversten
Doppel: Schwarte / Lubenow 0:1, Pralle / Eilers 1:0 
Einzel: K. Pralle 1:1, F. Eilers 0:2, B. Schwarte 0:2, G. Lubenow 0:2


